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Liebe Mitglieder, 
Jägerinnen und Jäger! 
 

Das Jahr 2016 ist noch jung. Wir die 
Vorstandschaft wünschen Ihnen allen 
auf diesem Weg für das Jahr 2016  viel 
Erfolg, Zufriedenheit, Gesundheit und 
den Jägerinnen und Jäger viel 
Waidmannsheil. 
Ein paar Sätze zum Verbissgutachten 
in  vielen Revieren ist erhöhen gefor-
dert obwohl sich seit Jahren die 
Situation verbessert. Ein kleines 
Beispiel aus der Hegegemeinschaft 
Kötzersricht - Gutachten 1988 über 
Verbisshöhe Nadelholz 236 Pflanzen 
74%, Laubholz  85 Pflanzen 26%. Gut-
achten 2015 über Verbisshöhe Nadel-
holz 73 Pflanzen 29.1%, Laubholz  178 
Pflanzen 70.9 % - . 
Wir haben unseren Auftrag einen 
Mischwald entstehen zu lassen, 
glauben wir, erfüllt. Versuchen sie bei 
der Abschussplanung mit der Jagdge-
nossenschaft eine Einigung zu finden. 
Wir wissen das es nicht immer leicht 
ist wenn von Jagdgenossen Abschuss-
zahlen gefordert werden die man 
nicht erfüllen kann. Wir sind Jäger                                           
und keine Schädlingsbekämpfer. Aber 
lassen wir uns von Miesmachern und 
Jagdgegnern die Freude an der Jagd 
nicht nehmen, halten wir zusammen 
den gemeinsam sind wir stark. Zeigen 

  

sie ihre Verbundenheit zur Kreis-
gruppe und kommen sie zur Jahres-
hauptversammlung am 25.02. nach 
Oberleinsiedl. 
 

Ihre Vorstandschaft 
____________________________________________________ 

Runde Geburtstage im  Quartal 
IV.2015 und I.2016  

 

50 Jahre  
Bloch Frank, Amberg 

Lubrich Manfred, Su-Ro 
60 Jahre  

Losch Wilhelm, Amberg 
Riß Norbert, Freudenberg 
Schlosser Georg, Hirschau 

Schöppl Hans, Schnaittenbach 
70 Jahre  

Baumgart Jürgen, Vilseck 
Vogt Friedrich, Fürth 

Dr. Schmid Ulrich, Lintach 
75 Jahre  

Baumann Werner, Vilseck 
Kraus Rudolf, Schnaittenbach 

Graf Martin, Amberg 
Rubenbauer Josef, Ursensollen 

80 Jahre  
Conrad Klaus, Hirschau 

Hammer Heinrich, Ensdorf 
Müller Georg, Hirschau 

Sperber Johann, Ursensollen 
85 Jahre  

Hirsch Franz, Kümmersbruck 
Huber Rudolf, Amberg 

 

Die Kreisgruppe gratuliert recht herzlich, 
wünscht Gesundheit und noch viel 

Waidmannsheil! 
 

Bayerischer Jagdverband 

 Kreisgruppe Amberg e. V. 
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E i n l a d u n g 
zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
 

am Donnerstag, den 25. Februar 2016 
Beginn 19.30 Uhr 

im Gasthaus Michl, Oberleinsiedl 
 

                Tagesordnung: 
 

 Begrüßung Bläser / 1. Vorsitzender 
 Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden 
 Kassenbericht für 2015 
 Entgegennahme des Berichts des Revisors 
 Entlastung der Vorstandschaft 
 Bericht des Bläserobmanns 
 Bericht des Hundeobmanns 
 Bericht des Naturschutzbeauftragten 
 Bericht des Schießobmanns 
 Bericht über die Jungjägerausbildung 
 Bericht des Jungjägerbeauftragten 
 Bildung eines Wahlvorstandes 
 Neuwahlen der Vorstandschaft und Revisoren 
 Vorlage und Abstimmung über Haushaltsplan 2016 
 Fragen und Sonstiges 

 
Anträge  sind laut Satzung mindestens 2 Wochen vor der 

Versammlung beim Vorstand einzureichen und als solche zu 
kennzeichnen. 

Hiermit lade ich alle Mitglieder satzungsgemäß ein und 
hoffe auf ein zahlreiches Erscheinen. 

 
Franz Erras 

1. Vorsitzender 
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Termine der Kreisgruppe 
im Jahre 2016 

 

25.02. Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im Gasthaus Michl Ober-
leinsiedl 
15.04. von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr und 
16.04. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr in der 
Fatzen Gewehranschießen mit Ehren-
scheibe 
22.04. um 19.30 Uhr Rehwildhegeschau 
im Pfarrheim St. Michael 
14.05. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Übungsschießen in der Fatzen 
29.05. ab 10.15 Uhr Jägertag im 
Vereinsheim (Ersatztermin 05.06.) 
25.06. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Übungsschießen in der Fatzen 
06.08. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Übungsschießen in der Fatzen 
27.08. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr Ver-
einsmeisterschaft Schießen in der Fatzen 
24.09. 8.30 Uhr - 12.00 Uhr Ver-
einsmeisterschaft laufender Keiler und 
Tontauben in Neumarkt 
15.10. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Übungsschießen in der Fatzen 
12.11. 18.00 Uhr Hubertusmesse und 
anschließend Hubertusfeier 
 

Ausbildungslehrgang zur 
Jägerprüfung 

 

Auch im Jahr 2016 veranstaltet die BJV-
Kreisgruppe Amberg wieder einen Aus-
bildungslehrgang zur Jägerprüfung. Dazu 
findet am Sonntag, den 21. Februar 2016 
um 16:00 Uhr in unserem Jägerheim bei 
Atzlricht eine Informationsveranstaltung 
statt. Potentielle Interessenten sind 
recht herzlich dazu eingeladen. Anläss-
lich der Informationsveranstaltung wird 

völlig unverbindlich zu unserem neuen 
Ausbildungslehrgang informiert. Vorab 
erhält man Auskünfte bei Herrn 
Ekkehard Zink (09621/22441). Erstmalig 
ist darauf hinzuweisen, dass dann, wenn 
die Zahl der Kursinteressenten die max-
imale Teilnehmerzahl des Ausbildungs-
lehrganges übersteigt, Interessenten 
nach der zeitlichen Reihenfolge ihrer 
telefonischen Anmeldung berücksichtigt 
werden. 
 

Auch 2016 werden Jagdhunde 
wieder ausgebildet 

 

Am 1. April 2016  ist der  Beginn des BJV-
Hundeführerlehrganges mit einer Infor-
mationsveranstaltung um 17.00 Uhr im 
Schützenheim in Wolfsbach  
Am 15. Juli 2016 ist die     Dressurprü-
fung der Jagd- und Begleithunde in 
Wolfsbach 
Am 30.9./1.10.2016 findet dann die   
Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde im 
GJR Wolfsbach statt. 
Nähere Informationen sind bei unserer 
Hundeobfrau, Telefon 09624/1597 zu 
erhalten. 
 

Mitgliedsbeitrag für 2016  
 

Laut Satzung ist der Beitrag (71,00 € 
Hauptmitglieder bzw. 16,00 € Neben-
mitglieder ) bis spätestens 28.02. jeden 
Jahres zu entrichten. Unser Kontodaten bei 
der Sparkasse Amberg-Sulzbach lauten wie 
folgt: IBAN DE65752500000190017764, BIC 
BYLADEM1ABG. Bitte denken sie daran! 
Mitglieder, welche am Einzugsverfahren 
teilnehmen und sich an den Kontodaten 
etwas geändert hat, bitten wir bis 15.02. 
um Mitteilung (Tel. 09626/775) der Än-
derung.  So können unnötige Bankgebühren 
vermieden werden. 
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EU-Waffenrechtspläne – aktueller 
Stand: Kein Halbautomatenverbot 

für Jägerinnen und Jäger! 
 

Die BJV-Landesgeschäftsstelle teilt uns 
mit dass zahlreiche Europaabgeordnete 
aus Bayern   die Anschreiben und per-
sönlichen Gespräche des BJV-Präsiden-
ten Prof. Dr. Vocke gegen eine weitere 
Verschärfung der EU-Feuerwaffenricht-
linie zeitnah aufgegriffen haben. 
  

Mit Blick auf das geplante Verbot halb-
automatischer Waffen für Privatper-
sonen konnte bereits eine positive Klar-
stellung erreicht werden: „Der Besitz von 
halbautomatischen Waffen für die Jagd 
oder den Schießsport soll Privatper-
sonen weiterhin mit Genehmigung er-
laubt sein“, so eine entsprechende Ver-
öffentlichung der Europäischen Kommis-
sion.  
 

Der BJV dankt den Europaabgeordneten 
für diese wichtige Konkretisierung der 
EU-Kommissionspläne! 
 

Die Abgeordneten weisen auch darauf 
hin, dass die von den tragischen Terror-
anschlägen in Paris ausgelöste Debatte 
um das EU-Waffenrecht im Europä-
ischen Parlament nun erst beginnt. Die 
von der EU-Kommission vorgelegten 
Pläne werden u.a. in den zuständigen 
Fachausschüssen des EU-Parlaments dis-
kutiert und bedürfen der Zustimmung 
des Europäischen Parlaments wie des 
Ministerrats. Der BJV bleibt auf allen 
Ebenen, insbesondere in Brüssel weiter 
dran. 
 

 

Wildbret – Angebote zur 
regionalen Vermarktung 

 

Unser Wildbret ist nicht nur schmack-
haft, dabei gesund, regional gewonnen 
und rundum ökologisch – es ist vor allem 
auch ein Sympathieträger für unsere 
Jagd. Liebe geht bekanntlich durch den 
Magen. So manchem naturfernen, jagd-
kritischen Großstädter sind die Belange 
unserer Jagd bei einem gut zubereiteten 
Stück Wildbret am besten näher-
zubringen. 
Das A und O bei der Wildbretver-
marktung: eine saubere Verarbeitung 
und kurze Wege zum Verbraucher. 
Neben unserer Aktion JägerWild, die 
über die Internetseite www.wildbret-
bayern.de u.a. eine komfortabel einzu-
sehende Übersicht zu örtlichen Wild-
bretanbietern zur Verfügung stellt, be-
treibt auch der Freistaat Bayern regio-
nale Vermarktungskonzepte.  
Das Internetportal „Regionales Bayern“ 
(https://www.regionales-bayern.de/) 
und die Aktion „Wirt sucht Bauer“ 
(http://www.wirt-sucht-bauer.de/) 
führen Anbieter und Verbraucher vor 
Ort zusammen. Über Einzelregistrier-
ungen können sich etwa Landwirte, 
Bäcker, Metzger, Winzer und selbst-
verständlich auch wir Jägerinnen und 
Jäger neue, regionale Vermarktungs-
wege erschließen.  
Nutzen auch Sie diese Chance – soweit 
Sie nicht ohnehin schon bestens vernetzt 
sind! Bitte verweisen Sie bei Ihrer 
diesbezüglichen Registrierung stets auch 
auf unsere BJV-Aktion JägerWild mit der 
Internetadresse  
www.wildbret-bayern.de 

http://www.wildbret-bayern.de/
http://www.wildbret-bayern.de/
https://www.regionales-bayern.de/
http://www.wirt-sucht-bauer.de/
http://www.wildbret-bayern.de/

